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	 Luzerner Zentrum für Sozialversicherungsrecht 
	 Der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Luzern ist seit 2004 das Luzerner 

Zentrum für Sozialversicherungsrecht (LuZeSo) angegliedert, das unter der Leitung von 
Prof. Dr. Gabriela Riemer-Kafka steht. Das LuZeSo versteht sich als Kompetenzzentrum 
für Sozialversicherungsrecht und die damit verbundenen Rechtsgebiete (insbesondere 
Internationales Sozialrecht, Gesundheitsrecht, Arbeitsrecht, Haftpflichtrecht). Neben der 
Ausbildung künftiger Spezialisten betreibt es Forschung und bietet Fachtagungen an. Am 
Herzen liegt dem LuZeSo der Kontakt mit der Praxis, mit andern Fakultäten und Ausbil-
dungsstätten sowie andern wissenschaftlichen Disziplinen. Das LuZeSo ist daher auch 
Gründungsmitglied des Luzerner Forums für Sozialversicherung und Soziale Sicherheit, 
eine Interessengemeinschaft einiger auf dem Platz Luzern ansässiger, der sozialen Si-
cherheit verpflichteten Institutionen.

	 Tagungsziel
Wirtschaftlichkeitsüberlegungen berühren bei Versicherungen sowohl den Finanzie-
rungsbereich als auch den Leistungsbereich. Beim ersteren geht es um die Frage der 
Solidarität der Versichertengemeinschaft und das Tiefhalten der Beiträge, beim letzte-
ren bildet die Wirtschaftlichkeit, zusammen mit der Wirksamkeit und Zweckmässigkeit 
einer Massnahme, einen Teilaspekt des Verhältnismässigkeitsprinzips, welches bei der 
Zusprechung von Leistungen beachtet werden muss. Angesichts der enger werdenden 
finanziellen Ressourcen einerseits und dem immer breiter werdenden Leistungsange-
bot andererseits, steht die Wirtschaftlichkeitsfrage im Spannungsfeld der Interessen 
der Versicherungen und der Versicherten.
Die Tagung geht der Frage nach, welche Kriterien in den verschiedenen Sozialversiche-
rungszweigen für die Beurteilung der Wirtschaftlichkeit einer Massnahme massgebend 
sind. Soweit es um Heilbehandlung oder Rehabilitation geht, wird die Frage auch aus 
medizinischer Sicht beleuchtet. Für die Versicherten von Bedeutung ist sodann, welche 
Massstäbe die Praxis und Rechtsprechung anlegt und vor allem wo die Verfassung allzu 
strengen Wirtschaftlichkeitsüberlegungen eine Grenze setzt.

	 Zielpublikum
Anwälte, Gerichte, Durchführungsstellen der Sozialversicherungen (IV, EL, KV, UV, ALV), 
Sozialhilfebehörden, Ärzte.



	 Programm
Donnerstag, 27. Oktober  2011    

Ab 09.30 Uhr	 Eintreffen der Gäste

10.00 Uhr	 Einführung 
	 Prof. Dr. iur. Gabriela Riemer-Kafka

10.15 Uhr	 Verfassungsmässigkeit von Wirtschaftlichkeitsüberlegungen 	
Prof. Dr. iur. Thomas Gächter

10.50 Uhr	 Wirtschaftlichkeitsüberlegungen in der Arbeitslosenversicherung
	 Lic. iur. Andy Ryser

11.25 Uhr	 Wirtschaftlichkeitsüberlegungen in der Invalidenversicherung
	 Dr. iur. Hans-Jakob Mosimann 
	
12.00 Uhr	 Diskussion

12.30 Uhr	 Mittagspause

13.30 Uhr	 Wirtschaftlichkeitsüberlegungen in der Unfallversicherung 
	 Lic. oec. Felix Weber

14.05 Uhr	 Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit aus Sicht des Reha-Mediziners
	 Dr. med. Hans Peter Rentsch

14.40 Uhr	 Pause

15.15 Uhr	 Wirtschaftlichkeitsüberlegungen in der Krankenversicherung 
	 aus juristischer Sicht
	F ürsprecher Rudolf Luginbühl

15.50 Uhr	 Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit aus Sicht des klinischen Mediziners
	 Dr. med. Thomas Kaufmann

16.25 Uhr	 Rationierung oder Rationalisierung im schweizerischen Gesundheits-
wesen – der Myozyme-Entscheid des Bundesgerichts und seine Folgen

	 Lic. iur. Andreas Faller

17.00 Uhr	 Diskussion

17.30 Uhr	 Ende der Tagung
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Informationen und Anmeldung
Universität Luzern
Luzerner Zentrum für 
Sozialversicherungsrecht
Hofstrasse 9
Postfach 7464
CH-6000 Luzern 7
T +41 41 229 54 12
luzeso@unilu.ch

1	 Tagungsort 
	 Hotel Schweizerhof
	 Schweizerhofquai 3a
	 6004 Luzern

	 Referierende
–	 Prof. Dr. iur. Thomas Gächter, Professor für Staats-, Verwaltungs- und Sozialversicherungsrecht, Universität Zürich

–	 Lic. iur. Andy Ryser, Leiter ALV, AWA Kanton Zürich

–	 Dr. iur. Hans-Jakob Mosimann, Sozialversicherungsgericht Kanton Zürich

–	 Lic. oec. HSG Felix Weber, Mitglied der Geschäftsleitung suva, Luzern

–	 Dr. med. Hans Peter Rentsch, Facharzt FMH Physikalische Medizin und Rehabilitation sowie Innere Medizin, Médecin 
adjoint Neurorehabilitation und Verhaltensneurologie, Luzerner Kantonsspital (LUKS)

–	 Rudolf Luginbühl, Fürsprecher, Ombudsman Krankenversicherung, Luzern

–	 Dr. med. Thomas Kaufmann, MAS MTEC ETH, Leiter Qualitäts- und Riskmanagement, Luzerner Kantonsspital (LUKS)

–	 Lic. iur. Andreas Faller, Advokat, Vizedirektor BAG, Leiter Direktionsbereich Kranken- und Unfallversicherung, Bern

	 Tagungsleitung
–	 Prof. Dr. iur. Gabriela Riemer-Kafka, Professorin für Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht an der Universität Luzern 
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Universität Luzern
Rechtsw

issenschaftliche Fakultät
Luzerner Zentrum

 für Sozialversicherungsrecht
Hofstrasse 9
Postfach 7464
CH-6000 Luzern 7

Bitte 
frankieren


